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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmitglieder und -vorstände, 
im letzten Herbst hat uns unsere Schriftführerin Karin Vetterle (SGOP, 
SPD) mitgeteilt, dass sie ihr Amt aus beruflichen Gründen nicht mehr bis 
zur nächsten regulären Vorstandswahl ausüben kann. Sie ist ja neben 
ihrem stressigen Beruf auch noch 2. Schützenmeisterin bei der Schüt-
zengemeinschaft Oberföhring-Priel und Fraktionssprecherin der SPD im 
Bezirksausschuss 13 (Bogenhausen). Da gab es zwangsläufig immer 
mal wieder Terminüberschneidungen. Und wer Karin kennt, weiß, dass 
sie keine halben Sachen mag – wenn sie eine Aufgabe übernommen hat, 
dann will sie die auch ohne Einschränkungen ausüben. Wenn das nicht 
möglich ist, dann lieber jemand anderem den Vortritt lassen. Wir sind ihr 
für diese Offenheit dankbar und danken ihr recht herzlich für ihre Arbeit in 
den letzten drei Jahren! Karin bleibt uns ja als 2. Schützenmeisterin er-
halten und natürlich bei jedem Fest (Fasching und 1. Mai) am Sektstand der SPD. 
Am 23.3. wurde in der Mitgliederversammlung Karin Lorenz als Nachfolgerin gewählt. 

Unsere neue Schriftführerin stellt sich vor: 
Servus mitanand, 
I derf mi kuaz voastäin.  
Mei Nama is , 37 Joare jung und a geborene Minchnarin. 
I bin no a recht jungs Midglied bei den MMO‘s (Motoradl Freinde Minga 
Ost). Dafia aba a narrisch aktivs Mitgliad. :-) 
Hob zwar selba koan Motoaradl Führerschein bin aba bei fast jeda Aus-
fahrt mid dabei ois Saziusfahrerin:-) 
Beruflich bin i aktiv, privod bin i glücklich und sonst recht zafriedn mid 
ma. 
I gfrei mi auf de neie Herausfoaderung ois Schriftführerin bei da VG 29. 
Bin jo doch narrisch sponto dazua gstoßn :-) 
Servus, Katrin Lorenz 

Servus zusammen,  
Ich darf mich kurz vorstellen.  
Mein Name ist , 37 Jahre jung und eine geborene Münchnerin. 
Ich bin noch ein recht junges Mitglied bei den MMO‘s (Motorrad Freunde München Ost).  
Dafür aber ein sehr aktives Mitglied. :-) 
Habe zwar selber keinen Motorrad Führerschein, bin aber bei fast jeder Ausfahrt mit dabei als 
Soziusfahrerin :-)  
Beruflich bin ich aktiv, privat bin ich glücklich und sonst recht zufrieden mit mir.  
Ich freue mich auf die neue Herausforderung als Schriftführerin bei der VG 29. Bin ja doch sehr 
spontan dazu gestoßen :-) 
Servus, Katrin Lorenz 

Beiden meinen Respekt und besten Dank für ihr Engagement, auch im Namen der Vereine! 
Für die Vorstandschaft der Vereinsgemeinschaft 29 e.V. 
Claus Wennrich, 1. Vorsitzender  
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmitglieder und -vorstände, 

Hans Fuchs vorzustellen erspar ich mir – wer kennt dieses wahre Oberföhringer Urgestein 
nicht? Nicht nur für uns – die Gemeinschaft der Vereine in unserem Stadtviertel – hat er seit 
Jahren unermüdlich sein Engagement und seine Zeit und Arbeitskraft eingesetzt, sondern 
daneben auch für viele andere Menschen in seinem persönlichen und weiteren Umfeld. 
Nicht zu vergessen unser Oberföhringer Maibaum, den es ohne ihn nicht gäbe. 
Am 14. März 2017 konnte er endlich die verdiente Anerkennung entgegennehmen: Das 
„Ehrenzeichen für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern", 
verliehen vom Bayerischen Ministerpräsidenten! 
All seine Verdienste aufzuzählen, würde vermutlich eine Sonderausgabe des Nachrichten-
spiegels erfordern, daher beschränke ich mich auf das Wesentliche, wie es auch in der Bitte 
an den Oberbürgermeister genannt wurde: 

Hans Fuchs hat sich seit über fünfzig Jahren in verschiedenen Vereinen und ehren-
amtlichen Organisationen weit über das übliche Maß hinaus um die Pflege der baye-
rischen Kultur und die Menschen in seinem Umfeld verdient gemacht: 
Freiwillige Feuerwehr Oberföhring e.V. 
 Mitglied seit 1964, aktiv 1964 – 1985 
Schützengesellschaft Oberföhring-Priel e.V. 
 Mitglied seit 1964, 1. Schützenmeister (Vorsitzender) 1981-1987, 1990 -2007 
Männergesangverein Oberföhring e.V., Mitglied seit 1980 
Oberföhringer Stubnmusi, Hackbrett seit 1988, aktiv bis 2014 
Organisation jährlicher „Hoagartn“, deren Erlöse gemeinnützigen Zwecken zugeführt wur-
den (Projekt „Omnibus“ – Wohnen für Eltern der Patienten der Haunerschen Kinderklinik) 
Vereinsgemeinschaft 29 e.V. (VG 29) im 13. Stadtbezirk München 
- Dachverband von ca. 30 Vereinen im 13. Stadtbezirk München -  
Stv. Vorsitzender seit 2001 (bis 2016) mit unzähligen ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
Oberföhringer Maibaum 
Initiator des 1. Maibaums in Oberföhring nach dem Krieg (1985), 
seither verantwortlich für Organisation, Beschaffung, Transport, Bemalung, Schilder,  
Aufstellen, Abbau und Standsicherheit auch bei allen folgenden Maibäumen bis 2011. 
Aber auch 2016 würde ohne ihn kein Maibaum stehen.  
Ohne seinen unermüdlichen Einsatz und seine unzähligen Arbeitsstunden gäbe es diese 
schöne Tradition in Oberföhring nicht (mehr). 
Münchner Tafel e.V., Station Oberföhring 
Seit 2013 wöchentlich mehrere Stunden Auf- und Abbau der Station,  
Ausgabe von Lebensmitteln für Bedürftige  
Rechtliche Betreuung nach §§ 1896 ff BGB eines Oberföhringer Bürgers (ehrenamtlich) 
Organisation und Begleitung von Busausflügen für Oberföhringer Senioren.  
Seit vielen Jahren jährlich zwei Tagesausflüge zu bayr. Sehenswürdigkeiten.. 

Hans Fuchs kann ohne Abstriche als herausragendes Vorbild für seine Mitmenschen 
angesehen werden und hat eine Würdigung seiner Leistungen mehr als verdient.  
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Warum die „Bitte an den Oberbürgermeister“: So eine Ehrung durch den Ministerpräsidenten 
kann nicht jeder beantragen oder vorschlagen. Vorschlagsberechtigt sind ausschließlich 
Oberbürgermeister kreisfreier Städte und Landräte. Daher musste ich Oberbürgermeister 
Dieter Reiter bitten, Hans Fuchs für die Ehrung vorzuschlagen, was dieser gerne aufgegrif-
fen hat. An dieser Stelle daher herzlichen Dank an ihn und seine Verwaltung. 

Natürlich auch herzlichen Dank an unseren Ministerpräsidenten, dass er dieses Engagement 
von Hans Fuchs für die bayerische Kultur und das Wohl seiner Mitmenschen anerkannt und 
entsprechend gewürdigt hat. 

Ein Teil dieser Ehrung gebührt si-
cher auch seiner leider viel zu früh 
verstorbenen Frau Lilo. Wir alle 
wissen, wie viel Anteil sie an sei-
nem Wirken hatte.  

Ein (vermutlich längst überholtes) 
Sprichwort behauptet ja, dass hin-
ter jedem erfolgreichen Mann eine 
starke Frau steht (heute trifft dies 
sicher auch umgekehrt zu).  

Aber Lilo stand nicht hinter ihm, 
sondern immer an seiner Seite und 
war selbst sehr aktiv:  
Im Schützenverein als Schützin 
und bei allen Festen, als Teil der 
Oberföhringer Stubenmusi – auch 
bei allen Hoagarten, genauso wie 
bei allen Busausflügen.  
In der Vereinsgemeinschaft hat sie 
viele Jahre durch die Betreuung 
unserer Anzeigenkunden dafür 
gesorgt, dass dieser Nachrichten-
spiegel finanziert werden kann und 
hat auch ständig in der Redaktion 
aktiv mitgearbeitet. 

Als ich die Ehrung für Hans Fuchs 
im Nov. 2015 erbeten habe, hat sie 
noch sehr aktiv überall mitgewirkt. 
Damals wie heute dachte und 
denke ich dabei auch sie und ihre 
Verdienste. 

Am 14. März 2017 hat Münchens Bürgermeisterin Christine Strobl diesen Ehrenpreis 
in der historischen Grütznerstube im Rathaus an Hans Fuchs übergeben.  

Ich freue mich für ihn und gratuliere ihm ganz herzlich – auch im Namen des ganzen  
Vorstandes und aller Vereine der Vereinsgemeinschaft 29 e.V. 

Für die Vorstandschaft der Vereinsgemeinschaft 29 e.V. 
Claus Wennrich, 1. Vorsitzender 
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Das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsi-
denten wird seit 1994 als ehrende Anerkennung für 
langjährige hervorragende ehrenamtliche Tätigkeit 
verliehen.  

Es erhalten Personen, die sich durch aktive Tätigkeit 
in Vereinen, Organisationen und sonstigen Gemein-
schaften mit kulturellen, sportlichen, sozialen oder 
anderen gemeinnützigen Zielen hervorragende Ver-
dienste erworben haben.  

Die Verdienste sollen vorrangig im örtlichen Bereich 
erbracht worden sein und in der Regel mindestens 
15 Jahre umfassen. 

Das Ehrenzeichen wird vom Ministerpräsidenten 
verliehen. 

Vorschlagsberechtigt sind die Mitglieder der Staats-
regierung, die Regierungspräsidenten, Landräte und 
die Oberbürgermeister der kreisfreien Städte. 

www.bayern.de/unser-bayern/orden-und-ehrenzeichen/ehrenzeichen-fuer-verdienste-im-ehrenamt/  
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Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 

Partner für qualitative und maßgeschneiderte 

Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München

Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de
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Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistr. 25 
81925 München 
www.feuerwehr-oberfoehring.de
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Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistraße 25  
81925 München 
Tel: 9574438 (Mo. 19-20 Uhr) 
Internet:  www.feuerwehr-oberfoehring.de 
E-Mail:  info@feuerwehr-oberfoehring.de 
 

 
Wasser- und Eisrettung durch die Abteilung Oberföhring 
 
Die Abteilung Oberföhring wird zu Wasserunfällen in ihrem Einsatzgebiet an die Isar zwischen 
Tivolibrücke und der Stadtgrenze nach Unterföhring alarmiert. Ab dem Stauwehr natürlich auch 
zum Isarkanal.  
Die Ausbildung für die Wasserrettung gehört für unsere Feuerwehrmänner und -frauen zum 
Standard. Die Rettung Ertrinkender und leider auch die Bergung Ertrunkener wird immer wieder 
geübt. Einmal im Jahr findet zudem eine gemeinsame Übung mit der Wasserrettungseinheit 
und dem Wassernotfahrzeug der Berufsfeuerwehr statt. 
Zusätzlich hat sich eine Gruppe aus der Oberföhringer Wehr zusammengefunden und eine 
Spezialausbildung für die Wasserrettung absolviert: Die Strömungsrettung. 
Hierbei handelt es sich um die Rettung von Personen aus fließenden Gewässern. Ihre Grund-
ausbildung erhielten die Feuerwehrmänner in den Gebirgsbächen und Flüssen in Landeck in 
Tirol. Regelmäßig legen die Strömungsretter Neoprenanzug, Schwimmweste, Helm und Sicher-
heitsleine an, stürzen sich in den Eisbach oder die Isar und üben den Ernstfall. Die Arbeit dieser 
Gruppe ist nicht nur auf unseren Ausrückebereich beschränkt. Da es in München bei der Frei-
willigen Feuerwehr nur zwei derartige Einheiten gibt, wird sie im ganzen Stadtgebiet tätig. Die 
Strömungsretter werden auch im Rahmen des Katastrophenschutzes und zur Überlandhilfe bei 
Hochwasserlagen und zur Eigenabsicherung alarmiert. 

  
Die Gruppe vor der Übung Los geht’s 

  
Der Kampf mit den Fluten gerettet… 
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Wasser- und Eisrettungsboote in Oberföhring eingetroffen 
 
Seit letztem Jahr steht in unserem Gerätehaus in Oberföhring ein Anhänger mit drei sogenann-
ten Schubrettungsbooten, die wir im Rahmen des Katastrophenschutzes erhalten haben. 
 
Einsatzgebiet für die Boote sind Unwetter– bzw. Hochwasserereignisse sowie auch Wasserret-
tungseinsätze und Eisrettung. 
 
Das Besondere ist, dass die Boote neben ihrer Schwimmfähigkeit auch zur Überwindung von 
hochwasserfreien Stellen mit Weichgummirädern ausgestattet sind 
 

 Der komplette Anhänger 
 

 Fertig zum Einsatz   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übung der Strömungsretter mit einem 
Boot 

 
Besichtigen Sie auch unsere Boote bei unserem „Florianstag“, dem Tag der offenen Tür! 
Samstag, 6. Mai 2017 
Ab 14 Uhr (Messe ab 13 Uhr in St. Lorenz) 
Ort: Muspillistraße 25 (Gerätehaus der Abteilung Oberföhring)  
Bitte beachten Sie dazu unsere anschließende Information in diesem Heft! 
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Der Bund Deutscher Karneval-Jugend hat unser Kinderprinzenpaar Tristan I. und 
Isabel I., als bayerische Vertreter, zusammen mit weiteren Delegationen aus verschiedenen Regionen 
Deutschlands, zu einem Besuch in Berlin eingeladen. Es gab einen offiziellen Empfang im 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und einen weiteren Besuch im 
Bundesministerium des Inneren.

Elke Ferner, parlamentarische Staatssekretärin, 
dankte den Nachwuchsnarren: „Wir freuen uns, 
dass wir die Karnevalsjugend mit unterstützen 
können. Das ist eine ganz tolle Arbeit, die in den 
vielen Vereinen gemacht wird. Die Karnevals-
jugend steht nicht nur für Vielfalt und 
Lebensfreude, die jungen Karnevalisten engagieren 
sich auch gesellschaftlich. Dafür, und für die 
positive Stimmung, die sie verbreiten, bedanken wir 
uns."

Die BDK Jugend brachte nicht nur gute Stimmung nach 
Berlin, sie hatte auch selbst viel Spaß und nahmen tolle 
Eindrücke und neue Erlebnisse mit nach Hause.

Das Kinderprinzenpaar mit Elke Ferner, der parlamentarischen Staatssekretärin bei der Bundesfamilienministerin, 
Dr. Ralf Kleindieck, Staatssekretär im Bundesfamilienministerium und Klaus Vitt, Staatssekretär im 
Bundesministerium des Innern. 
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Auch dieser Fasching war aus der Sicht der Aktiven eine wirklich erfolgreiche Saison. Der Applaus der 
Zuschauer war der Mannschaft bei jedem Auftritt sicher und trotz so mancher stressiger Situation (rein 
in den Bus – raus aus dem Bus – haben wir auch alle und alles dabei usw.) war die Stimmung gut.

Am Faschingssonntag war das Wetter schön und auch 
nicht zu kalt, so dass entlang des Zugwegs mehr 
Zuschauer als sonst standen. Vielleicht ist das aber 
auch dem Wagen von Radio Gong mit Mike Thiel 
geschuldet, der ja auch mächtig viel Werbung dafür 
gemacht hat. 

Mike Thiel und sein Team haben in diesem Jahr 
auch die musikalische Unterhaltung im 
Bürgerpark übernommen und auch da waren 
wesentlich mehr Gäste gekommen als in den 
Jahren zuvor.
Auch der Auftritt der Schäffler, die zu ihrem 500. 
Jubiläum eine Ausnahme vom üblichen 7 –
Jahresrhythmus machten, zog viele Gäste an. 

Leider waren viele Zuschauer so unvernünftig und „mauerten“ die Tänzer regelrecht ein, so dass die 
hinten Stehenden nicht viel zu sehen bekamen. Ähnlich war es beim Auftritt der Feringa, bei dem die 
Leute sogar auf dem Hügel zur Bühne standen, zum Teil auch noch mit den Kindern auf der Schulter. 
Das war sehr schade.

Am letzten Abend, dem Faschingsdienstag, lief wegen des schlechten Wetters einiges anders als 
gedacht. Das Faschingstreiben in Trudering fand wegen des Dauerregens im  Feststadl statt und die 
Standl und Fahrgeschäfte packten bereits zusammen als die FGF ankam. Und trotzdem konnte unser 
Prinzenpaar Matthias I. und Veronica I. mit ihrer Prinzengarde und der Knödl-Toni-Gang  das Publikum 
in Trudering so begeistern, dass sogar Alex, der Super-Busfahrer der Firma Vogel’s Reisen mitgetanzt 
hat (selbstverständlich nüchtern!). Leider fiel der letzte Auftritt komplett aus. Deshalb begann der 
Abend des Prinzenmordes früher als gedacht im Vereinsheim, was aber der Stimmung keinen Abbruch 
tat. 

So kam es, wie es an jedem Faschingsdienstag 
kommt – der Prinz, egal ob groß oder klein muss in
die Wanne und wird von den Anwesenden mit 
einer Hand voll Konfetti (Kinderprinz) bzw. dem 
obligatorischen „Noagal“ (der Große) verab-
schiedet und in ein „gewöhnliches“ Feringa-
mitglied zurückverwandelt. Der Sensenmannn 
nagelt zum Abschluss den Orden an die Wand und 
das einzige, was dann noch an den Fasching 
erinnert, sind die Prunkwägen des Faschingszugs, 
die im Laufe der darauf folgenden Woche 

zurückgebaut werden müssen und ihrer normalen Funktion als Kartoffelanhänger zugeführt werden.
M.L.
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Motorradfreunde München Ost e. V. 
Oberföhringer Straße 156, 81925 München 

Bürgerpark Oberföhring (Haus 3)

 

 
Scho wieder so viele Narren unterwegs…. 
Die gleiche Gaudi wie immer, der Gaudiwurm ist unterwegs.  
Und auch wir sind wieder mitten drin....mit unserem Bratwurschtstandl.  
Heuer ging es eher gemütlich los. Wir konnten uns langsam warmlaufen. 

 
Durch die frühzeitige Zusage von 
Mike Thiel (Radio Gong) wieder 
am Umzug  teilzunehmen, waren 
wir diesmal besser gewappnet. So 
umara 14.30 Uhr lief der Zug im 
Bürgerpark ein. Wir wußten ja vom 
letzten Jahr, dass der Mike Thiel 
eine Menge Leute mit sich zieht. 
Aber wir haben der Park noch nie 
so voll gesehen. 
 

So begannen für uns ein paar hek-
tische Stunden in denen die hung-
rigen Mägen gefüllt werden moch-
ten. Wir waren diesmal so viele, 
dass wir uns leicht abwechseln 
hätten können. Die Crew am Stand 
dachte aber nicht mal daran, sich 
auswechseln zu lassen. So „kämpf-
ten“ Käptn „Uwe“ Hook und Peter 
„Tanja“ Pan und all die anderen 
Hand in Hand, um die Bratwurscht-
semmeln an die hungrigen Besucher 
zu bringen. 
Vielen Dank an: Angelika & Otto, Tanja & Uwe, Ingeborg & Kurt, Ingrid & Dieter, Corinna, 
Birgit, Jens, Armin, Nick, Werner (Hoffe ich hab keinen vergessen) 
 
Auch die Schäffler kamen zu uns in den Bürgerpark. Nach dem normalen 7-jährigen Ryth-
mus würden sie erst 2019 auftreten. Aber da sie dieses Jahr ihr 500'tes Jubiläum feiern, 
wird getanzt. Nur.... im Bürgerpark ist es so voll, dass sie sich erst mal Platz schaffen 
müssen. Und die, die etwas weiter weg stehen, sehen gerade mal die Girlandenbögen der 
Schäffler. 
 
Der Osterhase muss heuer ohne uns auskommen. An Ostern sind die wenigsten von uns 
daheim. So haben wir ganz einfach die ganze Geschichte „nach vorne“ verlegt. Wir hatten 
einen gemütlichen Sonntag vor uns.  
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Einige Vorbereitungen liefen noch 
in der Küche. Da wurde es schnell 
eng, so dass die Küche teilweise 
in den Raum erweitert wurde. Ein 
bisserl hektisch wurde das. 
Irgendwie freute sich jeder über 
den Brunch und wollte so schnell 
als möglich mit den Vorbe-
reitungen fertig werden.  
 
 

 
 
 
Und dann war es auch so weit, der 
Startschuss fiel und wir machten uns 
wie die Ameisen über das selbst 
gebastelte Buffett her. 
 
 
 
 

 
 
Zwischendurch gab es die Auf-
gabe Ostereier zu bemalen.  
A bisserl Action muss schon  
sein…  
Ob jetzt die meiste Farbe auf den 
Eiern oder an den Fingern klebte, 
kann ich nicht so genau sagen. 
Aber ein paar Meisterwerke sind 
da schon dabei. 
 
 

 
Bis wir das Vereinsheim wieder verließen vergingen noch ein paar Stunden. Alle zufrieden, 
alle mehr oder weniger Pfunde mit sich nach Hause schleppend. Für mich ein gelungener 
Brunch den wir gerne auch zu anderen Wochenenden durchführen können, wenn nicht 
gerade die Piste lockt… 
 
Selbstverständlich sind wir nicht nur mit diversen Feierlichkeiten beschäftigt. Nein, man 
findet uns auch schon auf der Straße. Die Ganzjahresfahrer waren ja schon zeitig unter-
wegs, wenn auch das Thermometer keine Frühjahrs- oder Sommertemperaturen anzeigt. 
Kann schon mal vorkommen, dass morgens am Motorrad noch kleine Eiszapfen hängen 
wenn man aufsteigt. 
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Für unsere Bruchstrichfahrer startete 
das Jahr am 1. März, mitten in der 
Woche. Ein ungünstiger Tag um die 
ersten Meter auf zwei Rädern zu-
rückzulegen.  
Für Samstag den 11. März hatten  
die Wetterfrösche Sonnenschein 
vorausgesagt, und es stimmte sogar. 
Wir genossen unseren Ausflug nach 
Hohenpeißenberg mit tollem Aus-
blick auf die Alpenkette und das 
Mittelmeer dahinter! Ok, soweit ging 
der Ausblick dann doch nicht. Auf 
dem Bayerischen Rigi belohnten wir 
uns mit Kaffee und Kuchen und dem 
grandiosen Blick auf die Alpenkette. 
 

 
 
 
 
Für die, die es noch nicht auf 
unserer Webseite gelesen haben: 
Die nächste Tour findet am 2. April 
statt. Es geht Richtung Achensee 
und Kufstein und wieder zurück. 
Mittagessen und Kaffeepause ist 
selbstverständlich auch geplant. 
 
 
 
 
 

Einen wichtigen Hinweis an alle Leser hätte ich noch:  
Dieses Jahr, voraussichtlich im Juni, feiert der MMO e.V. sein bestehen.  
Einen genauen Termin geben wir noch bekannt. Wer mal einen Blick auf uns werfen will, 
ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mit uns zu feiern. 
Übrigens funktioniert das Kennenlernen auch jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr im Haus 3. 
Schaut einfach mal rein. 
 
Schaut mal wieder auf unserer Seite www.mmo-ev.de vorbei oder aber in Facebook unter 
www.facebook.com/MMO.e.V/ 
 
Flotte Grüße 
Ernstl 
 

1. Vorstand: Ernst Hörburger, Tel. 089/48002111, Handy 0175/9511001 
Kontoverbindung: Stadtsparkasse München, Kto. 44-151397, BLZ 701 500 00 

Amtsgericht München, Vereinsregister-Nr. 13763 
Homepage: www.mmo-ev.de, Tel./Fax 089/95841916 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Sitz: München Nord-Ost 

Wir sind nur Gast auf Erden!  
Für jeden von uns kommt einmal die Stunde in der wir von dieser Welt scheiden. 
 
 
 
 

Am 28. März mussten wir von unserem Eh-
renmitglied Marianne Hübner Abschied 
nehmen. Sie verstarb im hohen Alter von 92 
Jahren am 17. März 2017. In einem bewe-
genden Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer 
Kellermann und umrahmt von unserer 
Stubnmusi gedachten Familie, Freunde, 
Vereins- und Trachtenmitglieder ihrer. Sie 
hatte immer einen Vers auf den Lippen und 
wird sicher auch Petrus beim Einlass in die 
Himmelspforte eine lustige Geschichte vor-
getragen haben. 
An ihrem 90. Geburtstag erfreute sie uns 
noch damit, tanzte und wir dachten alle, 
dass wir ihren 95. feiern können. 

 
 
 
 
 
 
Marianne Winklmeier erblickte am 18.11.1924 in Forst bei Meran in Südtirol das Licht der 
Welt. Sie trat im Gründungsjahr, am 06.07.1947 in unseren Verein ein, wurde 23.12.1973 
Ehrenmitglied und erhielt am 25.07.1987 das goldene Gauehrenzeichen. Am 7. Juni 1958 
heiratete sie ihren Mann Max und 1959 kam ihr zweiter Sohn Max zur Welt. Ihre Familie war 
ihr das Wichtigste auf der Welt und der Musik gehörte ihre ganze Leidenschaft. Über 50 Jah-
re spielte sie bei der Vereinsmusik (Trompete) mit, war drei Jahre Gesangsleiterin, reimte 
unzählige Verse für Feste und Jubiläen, las bei Weihnachts- und Mundartabenden. Bei einer 
Auslandsfahrt nach Brasilien lernte sie ihre andere Leidenschaft, das Schafkopfen, das sie 
bis ins hohe Alter jeden Montag mit Freunden spielte. 
Die Trauerworte am Grab in Daglfing sprach unser Ehrenmitglied Otto Merk und zu oft wird 
am Grab der Satz gesagt, wir werden Dich nicht vergessen! Bei Marianne ist dies keine 
Floskel, sie hat unserem Verein so viel gegeben und "wir werden ihre lustige und humorvolle 
Art nie vergessen!" Zu den Klängen von "La Montanara" senkten sich die Fahnen unseres 
Vereines sowie der Lustige Wendelstoana Stamm am Grab. 
 
Ihren Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl, das schwer in Worte zu fassen ist, doch viel-
leicht hilft uns der Satz auf dem Sterbebild „I geh grad voraus“. 
 
 
1. Schriftführerin Jutta Kreuzer 



22



23

 
Wie jedes Jahr starteten wir auch heuer wieder mit dem Neujahrsschießen in unser Vereinsleben. 
Für den Austragungsmodus hatten sich diesmal Sepp Frank und Hans Wiesheu eine besondere 
Herausforderung einfallen lassen. An Schnüren hingen verschiedene Preise, jedoch wusste niemand 
welcher Preis an welcher Schnur hing. Wer Glück hatte und eine Schnur traf (daran biss sich sogar 
manch guter Schütze die Zähne aus), konnte sich über einen Preis freuen. Leider hatte Chris 
Gromer das Pech, die Schnur zwar zu treffen, aber daran hing leider die Niete - ein Holzscheitl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen unseres Neujahrsschießens nutzen wir auch immer die Gelegenheit langjährige Mit-
glieder für ihre Vereinstreue zu ehren. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Sepp Frank von unserer 
Schützenmeisterin Jutta Käser und unserem Sportleiter Gerd Gromer eine Nadel sowie eine 
Urkunde überreicht. Desweiteren gratulierten Jutta und Gerd für 10 Jahre Mitgliedschaft Harry 
Mühlpointner und Georg Hartwimmer recht herzlich. Da Karin Vetterle leider an diesem Abend 
verhindert war, wurden ihr die Urkunde sowie die Nadel für ihre 10-jährige Vereinstreue nachge-
reicht. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Unsere Jubilare :        Georg Hartwimmer - Sepp Frank - Harry Mühlpointner 

 
Bei einem gemütlichen Beisammensein und einer Brotzeit klang der Abend in netter Runde aus. 
 
 
A. Theuermann  
Gerd Gromer (Fotos) 
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Bei der ersten Probe in diesem Jahr 
bekam die Gaugruppe Besuch von 
Studierenden der Bayerischen 
Akademie für Fernsehen e.V. (BAF) 
im Vereinsheim des Trachten-
vereins „D´Würmtaler Stamm“ in 
Pasing. Die zukünftigen Fernseh-
spezialisten drehten für eine eigene 
Sendung beim AfK-Fernsehen einen 
Film über die bayerische Kultur und 
deshalb filmten sie die Plattler und 
Tänze der Gaugruppe während der Probe. Gerne beantworteten 1. Gauvorplattler 

Mathias Wiesheu und Gauvortänzerin 
Tanja Seiderer die Fragen der Interviewer. 
Der Film über die bayerische Kultur 
beinhaltet somit auch unser in der 
Landeshauptstadt München gelebtes 
Brauchtum. 
Brigitte Pinkl, 1. Gaupressewart Isargau 

Bereits zum 6. Mal haben die 
Loisachthaler im Moosacher Pelkoven-
schlössl und Hacklhaus einen Trachten-
markt veranstaltet. Hier hat man alles 
gefunden, was man für die Tracht und 
des boarisches Gwand braucht. 
Interessierte hatten Gelegenheit sich 
ansehen, wie z.B. ein federkielge-
stickter Ranzen oder ein Edelweiß aus 
Hirschhorn entsteht. Zur Einstimmung 
wurde mit einem gemeinsamen Singen angefangen. Damit auch jeder den richtigen 
Text hat, wurden hierzu kleine Liederhefte verteilt. Da Petrus leider an diesem 
Wochenende schlechte Stimmung hatte, musste das gesellige Singen im ersten Stock 
des Pelkovenschlössl stattfinden. Dies tat der guten Stimmung der Besucher jedoch 
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keinen Abbruch und so wurden mit 
Eva Bruckner und Ernst Schusser 
vom Volksmusikarchiv Bezirk 
Oberbayern viele Lieder zusammen 
gesungen. Zur Stärkung verköstigte  
D´ Loisachthaler Stamm seine Gäste 
mit Brotzeit oder für Schlecker-
mäuler selbstgebackene Kuchen 
und Torten. Für alle Interessierten 
referierte Christian Baumann, 2. Vorsitzender des Fachvereins der Schäffler München 

mit einem Bildervortrag über die Entstehung der Schäffler und 
erklärte seine heutige Ausprägung. Dabei erfuhr man viel 
Wissenswertes und neues über die Schäffler. Auch der Sonntag 
war sehr interessant gestaltet. Hier konnte man lernen wie man 
Fransentücher selber knüpft und wie sich unsere Unterwäsche 
im Laufe der Zeit verändert hat. Da Ostern nicht mehr weit ist, 
wurde auch Osterspiele vorgestellt. Und weil am Sonntag 
Josefitag war, wurde allen Josefs und Josefinen eine Tasse Kaffee 
spendiert. Es war wieder ein sehr gelungener Trachtenmarkt der 
von den Loisachthalern gestaltet wurde. 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart Isargau 
 

 

08.05.2017 Offenes Sänger- und Musikantentreffen 
 Interessierte Musikgruppen und Sänger können sich im Vorfeld gerne  
 anmelden. Aber auch ein spontaner Besuch ist erwünscht. Ein festes  
 Programm gibt es nicht. Es wird musiziert und gesungen. Weitere  
 Informationen unter 08073/916361. Wir freuen uns auf zahlreiche  
 Zuhörer. 19:30 Uhr 
 Zum Hardecker, Allacher Straße 67, 82140 München 
 
13.05.2017 100 Jahre Patrona Bavaria, Sternwallfahrt Marienplatz München 
 
21.05.2017 Gauwertungsplattln 
 Bürgerhaus Oberschleißheim, Theodor-Heuss, Straße 29, 85764  
 Oberschleißheim 
 
17./18.06.2017 Stadtgründungsfest 
 An diesen beiden Tagen präsentiert sich der Isargau mit seinem  
 Trachtenmarkt und einem Rahmenprogramm in der Rosenstraße 
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Gaudiwurm am 26.02.2017
Ich wollt ich wär ein Huhn,…
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Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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                 Abteilung Stockschützen 
 
Unsere Teilnahme an den Meisterschaften auf Eis mit 28 Moarschaften in 
Dorfen war nicht so erfolgreich, wie wir uns das vorgestellt haben. Leider 
landeten wir auf einem Abstiegsplatz in die Kreisliga. Die Zahl unserer 
aktiven Schützen ist durch Vereinswechsel und Verletzungen so dezi-
miert, das wir heuer keinen aktiven Spielbetrieb aufrechterhalten können. 
Das ist schade! 
Trotzdem werden wir, wenn es das Wetter zulässt, jeden Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr auf  
unseren Stockbahnen trainieren. Wenn jemand unseren Stocksport ausprobieren möchte, kann er/sie 
an den vorher genannten Tagen gerne bei uns vorbeikommen. 
Am Donnerstag, den 16. März haben wir ein Vereinsinternes Schafkopfrennen mit 16 Teilnehmern 
abgehalten. Nach 2x30 Spielen hat sich Hans Schnitzlein mit +31 Punkten den ersten Platz erspielt. 
Platz 2 mit +22 Punkten erspielte sich Adolf Adelsberger, gefolgt von Harry Kerschreiter mit +20 
Punkten. 

Das haben wir heuer noch alles vor: 
Am 25. Mai (Vatertag/ Christi Himmelfahrt) werden wir wieder unsere Vereinsmeisterschaft im  
Zielwettbewerb austragen.  
Vom 15. – 18. Juni werden wir wieder an den Internationalen Stocksporttagen in Seeboden am  
Millstätter See (Kärnten/Österreich) teilnehmen.  
Geplant ist auch eine Teilnahme am 8. Juli an einem Einladungsturnier in Traun (Linz/Österreich). 
 
Verbleibe mit einem sportlichen Gruß 
Stock Heil 
Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen  
 
 

WER NICHT WIRBT, DEN FINDET MAN NICHT 

<<<<<< Hier könnte Ihr Name stehen! >>>>>> 

 
Kontakt: Hans Fuchs (FA PÖ) Tel. 957 81 98 

Anlieferung bitte ausschließlich digital per Mail oder als CD oder per Email an: vg29@mnet-mail.de 

 

Der VG-Nachrichtenspiegel erscheint 
4x jährlich, jeweils Ende Januar, April, 

Juli, Oktober 

Annoncen Farbdruck 
 ½ Seite 55,00 €    zzgl. MwSt 
 1/1 Seite 96,50 €    zzgl. MwSt 
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Dass sich Volksmusik und Klassik keineswegs ausschließen, zeigt sich nicht 
nur im Lehrangebot der Münchner Schule für Bairische Musik in Bogenhau-
sen. Schon Mozart war ein Liebhaber der Volksmusik und hat das Zusam-
menwirken beider Musikgattungen erkannt. Dennoch stellt sich bei vielen 
Musikinteressierten selbst oft die Frage „Entweder Volksmusik oder Klassik, 
schwarz oder weiß?“ Gehört man zum Liebhaber des einen Genres an, denkt 
man oft gar nicht daran ein genrefremdes Konzert zu besuchen. 

Gerade in München kann man ein vielseitiges Musikangebot erleben. Ein 
Frühschoppen bei Blasmusik kann am selben Tag in einen Konzertbesuch 
der Philharmoniker übergehen und keinesfalls als Stilbruch wirken. Gerade 
diese Varietät von vielseitigen Musikklängen kann unser Leben in vielerlei 
Hinsicht bereichern, den Horizont erweitern und die Toleranz fördern.  

Auch in der heutigen Professionalisierung von Volksmusikern, sei es durch 
ein Studium oder langjährige Ausübung, treffen oft in ein und derselben Per-
son die verschiedenen Musikwelten aufeinander. Um die Vielseitigkeit, die 
Abgrenzung aber auch den Zusammenklang der Musikgenre aufzuzeigen, 
veranstaltet die Münchner Schule ein Konzert im Johannissaal im Schloss 
Nymphenburg. 

Die große Welt der klassischen Musik, traditionell überlieferte Volksmusik 
und neuere Melodien geben sich ein Rendezvous der Musikstile im Rahmen 
eines einzigartigen Konzerts. Hervorragende Lehrkräfte an der Schule sind 
ebenso gute MusikerInnen und geben gemeinsam mit Freunden und be-
freundeten Ensembles einen Einblick in ihr musikalisches Schaffen. Im musi-
kalischen Reigen zeigen sich die Komponisten der Klassik genauso wie fri-
sche Landler, Polkas und feinsinnige Weisen.  

Das Konzert ist am  um  im Johannissaal im Schloss  
Nymphenburg. Karten gibt es zu 19,00€ bzw. 14,00 € (für SchülerInnen und 
Studierende) beim ,  
Mauerkircherstraße 52, 81925 München oder unter 089 987980.  

Gerne können Sie Ihre Bestellung auch per E-Mail an  
volkskultur@volkskultur-musikschule.de senden. 
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Inspirierendes Duett von 
Volksmusik und Klassik

15.5.2017 um 20.00 Uhr

Johannissaal Schloss Nymphenburg

JAZZ

RENDEZVOUS

KLASSIK

VOLKSMUSIK

Die große Welt der klassischen Musik, traditionell überlieferte 
Volksmusik und neue Melodien geben sich ein Rendezvous der 
Musikstile im Rahmen eines einzigartigen Konzerts. Hervorra-
gende Lehrkräfte der Münchner Schule für Bairische Musik    
geben gemeinsam mit befreundeten Ensembles einen Einblick 

sich Komponisten der Klassik genauso wie frische Landler,     
Polkas und feinsinnige Weisen. 

Kartenvorverkauf: 19,00 € bzw. 14,00 € (Schüler/Studierende)
Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V.
volkskultur@volkskultur-musikschule.de oder 089/987980
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Sonnenschutzfolien

Digitaldruckfolien  Schaufenster Schilder

Autobeschriftungen
 Glasdecorfolien

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com



41

Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring  
 

Die SPD im Bezirksausschuss Bogenhausen kämpft für den Erhalt der Postfiliale mit Brief- 
und Paketservice sowie Postbank-Center in der Ismaninger Straße 136 in Bogenhausen. 
Diese soll zum 31. Juli 2017 geschlossen werden. In einem aktuellen Antrag fordert Frak-

tionssprecherin Karin Vetterle 
die Landeshauptstadt Mün-
chen auf, sich für deren Erhalt 
einzusetzen. „

, erklärt 
Vetterle. Die SPD-Fraktions-
sprecherin im Bezirksaus-
schuss verweist auf den zu er-
wartenden Bevölkerungszu-
wachs von etwa 20.000 Men-
schen in den nächsten zehn 
Jahren. Mit der einzigen Post-
bank-Filiale in der Meistersin-
gerstraße seien diese unter-
versorgt, stellt Vetterle fest.  
 

Die Deutsche Post AG wird aufgefordert, einen adäquaten Ersatzstandort in der Nähe der 
jetzigen Filiale zu finden. Die SPD verweist auch auf den sozialen Aspekt: Etliche der 
mittlerweile fast 87.000 Einwohner des viertgrößten Münchner Stadtbezirks leben ohne 
Pkw, viele Bürgerinnen und Bürger sind bereits im Rentenalter. Für sie sind die Wege in 
die Meistersingerstraße zu weit und Packstationen nicht praktikabel. „Die Schließung der 
Postfiliale missachtet Seniorinnen und Senioren, die nicht mehr gut mobil sind und auf 
fußläufige Erledigung ihrer Post- und Bankgeschäfte angewiesen sind.“ Die SPD-Politike-
rin verweist auch auf das Postgesetz von 1998, das flächendeckende, angemessene und 
ausreichende Dienstleistungen festlegt und auch soziale Belange berücksichtigt.  

, schließt Vetterle.  
 
Gudrun Rapke 
Stellvertretende Vorsitzende und Pressesprecherin des  
SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com
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Christlich-Soziale Union in Bayern  
 

 
 

Es ist mittlerweile eine Tradition geworden: Das traditionelle Fischessen der CSU-
Oberföhring/Johanneskirchen am Tag nach Aschermittwoch, zu dem auch alle interes-
sierten Bürger herzlich eingeladen sind. Gute Stimmung, bayerische Gemütlichkeit, 
gutes Essen und ein prominenter Gastredner lockten wieder viele Besucher an. Auch 
in diesem Jahr konnte der CSU-Ortsverband mit dem Leiter der Bayerischen Staats-
kanzlei, Staatsminister Dr. Marcel Huber, MdL wieder einen prominenten Redner auf 
dem Podium begrüßen. Bei seinem politischen Rundumschlag hob Staatsminister Dr. 
Huber im voll besetzten Wirtshaus die Erfolge der CSU der letzten Jahre in Bayern 
und auf Bundesebene hervor. Dabei spannte er einen weiten thematischen Bogen: von 
Arbeit über Bildung, Familie und Soziales bis hin zu Steuern und Finanzen sowie Wirt-
schaft. In vielen Bereichen steht Bayern bundesweit an der Spitze. So konnte er unter 
anderem die Bilanz Bayerns bei der Inneren Sicherheit und das gute Abschneiden der 
bayerischen Schüler bei den Bildungstests, aber auch auf die Erfolge der unionsgeführ-
ten Bundesregierung, wie die niedrigste Arbeitslosenquote seit der Wiedervereinigung, 
die Verdopplung der Investitionen in Bildung und Forschung seit 2005 und den wie-
derholten Haushaltsüberschuss, verweisen. Dass die CSU in den letzten Jahren auch in 
Berlin deutlich ihre Handschrift hinterlassen hat, zeigte er ganz konkret bei den The-
men Mütterrente, Innere Sicherheit und Integration, Nein zu Steuererhöhungen, Re-
form der Erbschaftsteuer und Pflegereform.  

Mit dabei waren auch die 
beiden Wahlkreisabgeordne-
ten, der Landtagsabgeord-
nete Robert Brannekämper 
und der Bundestagsabgeord-
nete für den Münchner Osten 
und die Innenstadt, Dr. 
Wolfgang Stefinger.  
„Ein sehr gelungener und 
stimmungsvoller Abend, der 
ganz in der Tradition des Po-
litischen Aschermittwochs 
steht und viele Menschen zu-
sammenbringt!  
 

Herzlichen Dank an Brigitte Stengel und die zahlreichen Helferinnen und Helfer für 
die tolle Organisation und an Staatskanzleichef Dr. Huber für seine klaren Worte!“, so 
Dr. Stefinger.  
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Fritz Meyer 1844-1934 

Bilder aus dem Alten Oberföhring auf Postkarten 
kurz vor der Eingemeindung der eigenständigen Gemeinde Oberföhring am 1. Juli 1913 in 
die Haupt- und Residenzstadt München, ließ der noch amtierende Bürgermeister  
Fritz Meyer von 1899 - 1913 einen Block von Ortsansichten anfertigen, mit dem Titel:  
„Die Gemeinde Oberföhring bei München in Wort und Bild vor der Einverleibung in die 
Großstadt“.  
Da wurden abgebildet: Die Gemischtwarenhandlung HANS BAUER in der Hauptstraße; 
Die Schlosswirtschaft, altbeliebter Ausflugspunkt mit dem berühmten Tanzpavillon; 
Restaurant Grüntal am Fuße des Schlossberges, wirbt mit gutem Kaffee und selbstbe-
reiteten Kuchen; das Kaufhaus Max Schüssler in der Mitte des Ortes mit Kurz- Woll- und 
Weißwaren uva.; SIMON THURNER Kolonialwaren-Handlung Kolonialwaren, Kurz.- 
u. Schreibwaren; HANS LOCH Landschaftsgärtner Lieferung von Pflanzen, Bäumen 
aller Art; Herren-Maß Geschäft Hans Schneider empfiehlt sich in Anfertigen eleganter 
Herrengarderobe; Anna Hönigschmied Johanneskirchnerstr. Bäckerei, Mehlhandlung, 
Hülsenfrüchte u. ausgezeichnete Schwarzbrote; Gasthof zur Post in der Mitte des Ortes, 
Betreiber Lorenz Spitzweg; Gasthaus zum Schützengarten am nördl. Ende des Ortes, 
freundliches Lokal; Restaurator Ludwig Weber; Restauration St. Emmeram, Besitzer 
Ludwig Auer; Spezialität lebende Fische; Gasthaus u. Tafernwirtschaft zum Freisinger 
Hof mit schöner Aussicht auf St. Emmeram. 

                    St. Emmeram                                                                               Die Isarfähre 

          Schlosswirtschaft mit Tanzpavillon                                                        Im Grüntal 
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     Hauptstraße das Bürgermeisterhaus mit den Türmen                           Oberföhring von Norden gegen die Stadt 

                      Kirchplatz u. Gasthof zur Post                                                   die Dorflinde in der Dorfmitte 

                                 die Basispyramide                                                 die Efeuumwachsene Kistlersölde Muspillistraße 
                                                             

Bauerhaus  mit moosbewachsenem Strohdach 
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Mit dem Frühling, wenn die Temperaturen steigen und die Räder aus Kellern und 
Garagen geholt werden, beginnt die Hochsaison der Fahrraddiebe. Und die sind 
sehr aktiv: In den vergangenen sechs Jahren registrierte die Polizei bundesweit 
immer mehr als 300.000 Fälle von Fahrrad-Diebstahl. Das Fahrrad vor einem Dieb-
stahl zu schützen, ist also sinnvoll. Wichtig ist allerdings auch die Fahrrad-Daten, 
wie zum Beispiel die Rahmennummer, zu dokumentieren. So kann die Polizei, sollte 
sie das gestohlene Rad auffinden, schnell seinem rechtmäßigen Besitzer zuordnen. 
Zu diesem Zweck gibt es spezielle Fahrradpässe, für Smartphone-Besitzer auch als 
App. 
 
„Schon ganz einfache Mittel reichen, um Fahrräder vor Langfingern zu schützen. Ein ge-
eignetes Schloss zum Beispiel mit dem das Rad fest angeschlossen werden kann und 
eine individuelle Kennzeichnung“, weiß Gerhard Klotter, Vorsitzender der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und des Bundes.  
 
Das richtige Fahrradschloss 
Am besten eignen sich massive Stahlketten, Bügel- oder Panzerkabelschlösser. Dünne 
Ketten oder (Spiral-)Kabel- und Bügelschlösser mit dünnen Bügeln sind ungeeignet, da 
Diebe solche „Sicherungen“ ohne größeren Aufwand einfach durchschneiden können. Die 
Schlösser sollten außerdem groß genug sein, um das Rad an einem festen Gegenstand 
anschließen zu können, zum Beispiel an einem Fahrradständer. Nur das Vorder- und Hin-
terrad zu blockieren, reicht als Schutz vor Dieben nicht aus. Diese können blockierte Rä-
der mühelos wegtragen oder verladen.  
Da es keine verbindlichen Mindestanforderungen für Fahrradsicherungen gibt, sollten sich 
Verbraucher über Tests in einschlägigen Fachzeitschriften erkundigen, welche Schlösser 
ihren Zweck erfüllen. Bei Fragen können sie sich an (Kriminal-)Polizeiliche Beratungsstel-
len oder Fahrradfachgeschäfte wenden.  
Neben einem guten Schloss ist es wichtig, das Fahrrad immer an einem festen Gegen-
stand anzuschließen. Dies gilt insbesondere auf großen Abstellplätzen an Bahnhöfen, Bä-
dern oder Sport- und Freizeiteinrichtungen, denn diese sind bei Langfingern sehr beliebt. 
 
Die individuelle Kennzeichnung 
Damit die Polizei ein gestohlenes Fahrrad zweifelsfrei identifizieren und seinem rechtmä-
ßigen Besitzer zurückgeben kann, ist eine individuelle Kennzeichnung Vorrausetzung. Vie-
le in Deutschland verkaufte Räder haben eine in den Rahmen eingeschlagene individuelle 
Rahmennummer. Fehlt diese, können Radbesitzer selbst oder ein Fachmann eine indivi-
duelle Kennzeichnung anbringen, zum Beispiel durch Eingravieren. 
 
Möglich ist auch eine Fahrradcodierung (mit Kraftfahrzeugkennzeichen, Gemeindeschlüs-
sel, Straßenschlüssel, Hausnummer und Initialen). Die Codierung lässt sich anhand der 
amtlichen Schlüsselzahlen von Fundämtern und Polizeidienststellen leicht entschlüsseln. 
Selbst wenn ein Fahrrad nicht in der Sachfahndung notiert ist, führt die Codierung zumin-
dest zur Wohnanschrift des Eigentümers. Wo Fahrradbesitzer ihr Rad codieren lassen 
können, erfahren sie im Fachhandel.  



51

Der Fahrradpass  
Alle wichtigen Informationen zum Fahrrad, zum Beispiel Rahmennummer, Name und An-
schrift des Besitzers sowie ein Foto, sollten in einem Fahrradpass notiert und sicher auf-
bewahrt werden. Viele Händler stellen beim Fahrradkauf einen herstellerseitigen oder poli-
zeilichen Fahrradpass aus. Käufer sollten gezielt danach fragen, rät die Polizei.  
 
Wer ein Smartphone besitzt, kann die kostenlose FAHRRADPASS-App der Polizei für iPho-
nes und Android-Smartphones nutzen. Mit dieser können alle wichtigen Fahrrad-Daten problemlos 
gespeichert und im Notfall ausgedruckt oder per Mail verschickt werden, zum Beispiel an die Poli-
zei beziehungsweise den Versicherer. 
 
Weitere Tipps, wie Fahrradbesitzer ihren Drahtesel vor Dieben schützen 
können sowie einen Fahrradpass zum Heraustrennen, finden sie im Faltblatt 
„Guter Rat ist nicht teuer. Und der Verlust Ihres Rades?“. Das Faltblatt liegt 
bei den örtlichen (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstellen aus, kann aber 
auch im Internet heruntergeladen werden: 
www.polizei-beratung.de/medienangebot/medienangebot-
details/detail/25.html  
 
 
Die FAHRRADPASS-App ist kostenlos im App Store beziehungsweise im 
Google Play Store herunterladbar: 
 
Link zum App Store:  
https://itunes.apple.com/de/app/fahrradpass/id438072942?mt=8  
 
Link zum Google Play Store:  
https://play.google.com/store/search?q=fahrradpass&c=apps  

Jan. - Feb. 2017 Fanfarenzug
M ärz - April 2017 Isargau
M ai - Juni 2017 C laym ore P ipes …
Juli - Aug. 2017 Brünnstoana
Sep. - O kt. 2017 ACC
Nov. - Dez. 2017 SPD
Jan. - Feb. 2018 SG O P
M ärz - April 2018 SM R
M ai - Juni 2018 TBM
Juli - Aug. 2018 FG F
Sep. - O kt. 2018 M CG
Nov. - Dez. 2018 Taub´nstoana
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Liebe Nutzer und Gäste des Bürgerparks Oberföhring, 

immer wieder gibt es berechtigte Beschwerden, dass im Bürgerpark zu schnell gefahren 
wird. 
Schon seit längerem ist daher der gesamte Bürgerpark als „Verkehrsberuhigter Bereich“ 
ausgewiesen (umgangssprachlich auch Spielstraße genannt).  
Dies ist auch durch ein Verkehrszeichen bei der Einfahrt gekennzeichnet, dessen Bedeu-
tung wohl nicht allen bekannt ist.  
Daher für alle zur Erinnerung noch ein Mal die offiziellen Regeln: 
Der verkehrsberuhigte Bereich ist mit den folgenden Verkehrszeichen gekennzeichnet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Beginn Ende 
Innerhalb dieses Bereichs gilt: 
1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;  

Kinderspiele sind überall erlaubt. 

4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern. 
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen unzulässig,  

ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder Entladen. 
Diese im öffentlichen Verkehrsraum gültige Vorschrift findet bei uns keine Beachtung, 
da im Bürgerpark keine Parkflächen markiert sind. 

Bitte beachten Sie alle diese Regelungen, denn dies schützt auch Sie und besonders die 
Kinder in den Betreuungseinrichtungen!  
Die Vorstandschaft 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der 
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2017 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Auszubildende gesucht!

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

Ansprechpartner: Sabine Keitel, 
Voraussetzungen: Realschule 
mit kaufmännischem Zweig.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Ansprechpartner: Heinrich Brunner, 
Voraussetzungen: Guter Realschul- 
abschluss. Technisches Interesse 
im IT-Bereich, handwerkliches 
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de




